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* kann bei Bitumen-Dachdichtungsbahnen entfallen.

LORO-ATTIKASTAR® Attikaabläufe bestehen aus dem Ablaufkörper und der Siebhaube.

LORO-ATTIKASTAR® Attika-Regenentwässerung

Notablauf 

Verlegeanleitung
LORO-ATTIKASTAR® Attikaabläufe, Serie 93
mit Klemmflansch, für Freispiegelströmung, als Speier
aus Edelstahl, für Dachdichtungsbahnen aus Bitumen oder Kunststoff, 
nach DIN EN 1253 

Aufbauschema

Notablaufsystem

1 LORO-ATTIKASTAR®

2 LORO-Schiebeflansch
   (zur Einbindung der Dampfsperre)
3 LORO-X Speierrohr

1

2

3

mit Klemmflansch 
für Bitumen- 

und Kunststoff-
Dichtungsbahnen

DN 100 01394.100X

System-
übersicht

13236.100X

LORO-Schiebeflansch
zum Einbinden der Dampfsperre 

aus Kunststoff 

LORO-Schiebeflansch
zum Einbinden der Dampfsperre 

aus Bitumen 

13235.100X

Sechskantschrauben 

Sechskantflanschmuttern M10

Losflansch

Ablauftopf

Siebhaube

Kompressionsdichtung*

Bohrungen für Fixierung

Bodenplatte

Wehrbecken

Wichtig! Notwendige Systembauteile für Artikel-Nummer 01394.100X: Attikastar-Notablauf, Schiebeflansch 
            (zum Einbinden der Dampfsperre), Rohr mit einer Muffe, Gleitmittel              
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Siebhaube

Wehrbecken

Bodenplatte

Kompressionsdichtung

Ablaufkörper

Wärmedämmblock

Losflansch

Bodenplatte.

Wehrbecken auf Bodenplatte aufsetzen.

Nur für Kunststoff-Dachdichtungsbahnen.

Den Ablaufkörper in die Kontur des Wärmedämm-
block einlegen. 

Siebhaube mit beiliegenden 3 Stück Befestigungs-
schrauben mit Bodenplatte verschrauben. 
Befestigung handfest bis max. 5 Nm.

2

Wärmedämmblock entsprechend der Nennweite 
aussparen.

1

3

4

6

5

7

8

Dachdichtungsbahn

Senkbohrungen für bauseitige Fixierung. Schrauben-
köpfe müssen bündig mit dem Flansch abschließen.

Losflansch mit beiliegenden 6 Stück Sechskant-
flanschmuttern M 10 mit Ablaufkörper verschrauben. 
Anzieh-Drehmoment: 20 Nm (Dachdichtungsbahn 
aus Bitumen) bzw. 30 Nm (Dachdichtungsbahn aus 
Kunststoff). Überstände der Abdichtungslage in den 
Einlaufbereich sind zu entfernen.
Nach der Fachregel für Abdichtungen  
(Flachdachrichtlinie Ausgabe Dezember 
2016) müssen die Muttern der  
Flanschverbindungen 3x angezogen werden. 

Für das Vorlochen der Dachdichtungsbahn Losflansch 
als Lochschablone verwenden. Die Kompressionsdich-
tung ist auf dem Festflansch unter der Dachdich-
tungsbahn anzuordnen. Kompressionsdichtung für
Dachdichtungsbahnen aus Bitumen nicht erforderlich. 
Bituminöse Abdichtungen sind im Klemmbereich 
zweilagig auszuführen. Die Verarbeitungs- 
richtlinien der Dachbahnhersteller sind zu  
beachten.
Wenn eine zweite Kompressionsdichtung unter der 
Bodenplatte erforderlich ist, kann diese bauseits aus 
demselben Material wie die Dachdichtungsbahn  
hergestellt werden. Der Losflansch kann auch hier als 
Schablone genutzt werden. Alternativ kann eine 
zweite Kompressionsdichtung, Art.-Nr. 21810.100X, 
im LOROWERK angefordert werden. 

Begleitheizung     
Wir empfehlen, nach Prüfung Dachabläufe und Leitungen in frostgefährdeten Bereichen gegebenenfalls mit einer bauseitigen 
Begleitheizung zu versehen (s. DIN EN 12056, Teil 1, bzw. DIN 1986, Teil 100).


